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Gebündelte Kompetenz an einem Ort:  

Acht Gemeinschaftsstände präsentieren sich auf der EUDEX 

Von Regionen über Zukunftstechnologien bis zu Spezialthemen 

Mit der Premiere der Euro Defence Expo (EUDEX) vom 22. bis 25. 
September 2026 in der Messe Essen bündeln gleich acht 
Gemeinschaftsstände Kompetenzen aus Industrie, Forschung und 
Regionen. Das Spektrum reicht von regionalen Netzwerken und 
Landesinitiativen über Spezialtechnologien wie die ABC-Abwehr und 
additive Fertigung bis hin zu internationalen Ausstellern aus Portugal. 

Die acht Gemeinschaftsstände machen auf der EUDEX die Bandbreite 
der europäischen Sicherheits- und Verteidigungsindustrie sichtbar. Sie 
verbinden regionale Akteure, etablierte Unternehmen, Start-ups, 
Forschungseinrichtungen und Technologieanbieter und schaffen damit 
Raum für Wissenstransfer, neue Geschäftskontakte und Kooperationen. 

Nordrhein-Westfalen mit eigenem Landesgemeinschaftsstand 

Der Gemeinschaftsstand von NRW.Global Business (Halle 3/Stand 3B17) 
bündelt die Kompetenzen von insgesamt 24 Unternehmen, 
Forschungseinrichtungen und Innovationspartnern aus Nordrhein-
Westfalen. Das Spektrum der Aussteller reicht von Metallverarbeitung, 
Elektrotechnik, Kunststofftechnik und Verbindungstechnik über Prüf- 
und Messtechnik, Logistik und Werkstofflösungen bis hin zu 
Digitalisierung, Forschung und Technologietransfer. Mit Ausstellern wie 
OTTO FUCHS, EJOT, Dirostahl, Dönges oder Duisport sowie Partnern wie 
dem Forschungszentrum Jülich, dem VDI Technologiezentrum und 
ZENIT/NRW.Europa präsentiert sich Nordrhein-Westfalen als 
leistungsfähiger Industrie- und Innovationsstandort mit vielfältigen 
Kompetenzen für sicherheits- und verteidigungsrelevante 
Anwendungen. 

Schutz vor atomaren, biologischen und chemischen Gefahren 

Auf dem Gemeinschaftsstand ABC-Abwehr (Halle 4/Stand 4D12) 
konzentrieren 21 Unternehmen ihr Wissen und ihre Produkte. Die 



 

 

 

Aussteller zeigen innovative Technologien und Lösungen entlang der 
gesamten Einsatzkette – von Detektion, Identifikation und Analytik über 
Schutz und Dekontamination bis hin zu medizinischen 
Gegenmaßnahmen. Damit macht der Gemeinschaftsstand sichtbar, 
welchen Beitrag leistungsfähige Technologie für den Schutz von 
Streitkräften, Einsatzkräften und kritischer Infrastruktur leistet. 

Innovationskraft aus dem Bergischen Land 

Auf dem Gemeinschaftsstand der Schlüsselregion e. V. (Halle 3/Stand 
3A51 und 3A49) präsentieren sich 20 Unternehmen und zeigen die 
industrielle Bandbreite der Region. Die Aussteller stehen für 
hochspezialisierte Fertigungs- und Zulieferkompetenzen – von 
Präzisions- und Metallbearbeitung, Stanz- und Drehtechnik sowie 
Gießerei über Schließ- und Sicherheitstechnik bis hin zu Mess- und 
Prüftechnik, Werkzeugen und digitalen Produktionslösungen.  

Plattform für hessische Unternehmen 

Am Gemeinschaftsstand in Halle 3/Stand3A27 der Hessischen 
Staatskanzlei sind unter anderem Anbieter aus den Bereichen 
unbemannte Luftfahrtsysteme, Künstliche Intelligenz, Engineering, IT-
Sicherheit, Antriebstechnik und autonome Systeme vertreten. 
Unternehmen wie Wingcopter, Droniq, FlyPix AI, EDAG Engineering oder 
Harmonic Drive stehen beispielhaft für die technologische Stärke und 
Innovationskraft des Bundeslandes. Der gemeinsame Messeauftritt 
macht sichtbar, welche Kompetenzen Hessen insbesondere in 
zukunftsweisenden Hightech- und Dual-Use-Anwendungen bündelt.  

Digitalisierung als Lösung für effiziente Prozesse 

Die GWS MK – Gesellschaft zur Wirtschafts- und Strukturförderung im 
Märkischen Kreis mbH ist gemeinsam mit mehreren leistungsstarken 
Unternehmen aus dieser Region in Halle 4/Stand4A24 vertreten. Sie 
überzeugen vor allem durch ihre Expertise in der Metallverarbeitung, 
Präzisionstechnik und industriellen Fertigung. Der gemeinsame 
Messeauftritt unterstreicht die hohe technologische Leistungsfähigkeit 
der Industrie in Südwestfalen. 

 

 



 

 

 

Additive Fertigung als Zukunftstechnologie 

Der „Industrialized Additive Manufacturing Hub Hamburg“ (IAMHH e. V.) 
bringt mit sechs Ausstellern Industrie, Forschung, Wissenschaft und 
politische Entscheidungsträger auf dem Gemeinschaftsstand in Halle 
4/Stand 4B28 zusammen. Ziel ist es, die additive Fertigung als zentrale 
Industrietechnologie weiter zu etablieren und ihr Potenzial für industrielle 
Anwendungen sichtbar zu machen. 

Fügen, Trennen und Beschichten für die Verteidigungsindustrie 

Mit einem eigenen Gemeinschaftsstand (Halle3/Stand 3A53) ist die 
Essener Weltleitmesse SCHWEISSEN & SCHNEIDEN auf der EUDEX 
präsent. 15 führende Unternehmen präsentieren innovative Füge-, Trenn- 
und Beschichtungstechnologien für die Sicherheits- und 
Verteidigungsindustrie. Die Lösungen kommen unter anderem bei der 
Fertigung, Instandhaltung und Modernisierung sicherheitsrelevanter 
Systeme zum Einsatz. Ebenso ist der DVS – Deutscher Verband für 
Schweißen und verwandte Verfahren e.V. am Stand vertreten. 

„Technologies from Portugal“ 

Der von PRODUTECH organisierte Gemeinschaftsstand „Technologies 
from Portugal“ vereint acht Unternehmen und Forschungsinstitute aus 
Portugals Industrie-, Wissenschafts- und Technologielandschaft in Halle 
3/ Stand 3B38. Gezeigt werden innovative Lösungen unter anderem aus 
den Bereichen Präzisionsfertigung, Robotik, autonome Systeme, 
Ortungstechnologien, mobile Hardware, Nanomaterialien und künstliche 
Intelligenz. Fachbesucher erhalten die Möglichkeit, Dual-Use-
Technologien kennenzulernen, Live-Demonstrationen zu erleben und 
neue Kontakte zu knüpfen. Damit unterstreicht der Gemeinschaftsstand 
die Rolle Portugals als innovativer und zuverlässiger Partner für die 
europäische Sicherheits- und Verteidigungsindustrie. 

Young Innovators 

Auf dem vom Bundeswirtschaftsministerium geförderten 
Gemeinschaftsstand „Young Innovators“ (Halle3/Stand 3A55 und Halle 
5/Stand 5C25) zeigen zwölf Start-ups aus Deutschland ihre 
zukunftsweisenden Produkte. Sie haben das Ziel, Kooperationen zu 
schließen, Investoren zu finden und sich im Markt zu etablieren.  


